
DIE LINKE. Sachsen 

1. Tagung des 15. Landesparteitages  
 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

A.   Leitantrag an die 1. Tagung des 15. Landesparteitages 

A.1. Fortschritt und Zusammenhalt.  

Unser Programm für das solidarische Sachsen. 

ÄA.1.39. Änderungsantrag zu A.1. 

Einreicher*in: Antonia Mertsching 

 

Der Parteitag möge beschließen: 

In Zeile 2663 bis 2668 erfolgt eine Ersetzung. 

 

 

alt: 

 

„Wirtschaftsdemokratie in öffentlichen Unternehmen wollen wir deutlich ausbauen auch als 

Vorbild für die Privatwirtschaft. Öffentliche Beteiligungen in Sachsen müssen transparent 

gemacht, demokratisch kontrolliert und gesteuert werden. So wollen wir einen sächsischen 

Subventionsbericht vorlegen und Transparenz bei der Fördermittelvergabe herstellen. Die 

Gehälter von Beschäftigten in Management- und Geschäftsführungspositionen öffentlicher 

Unternehmen wollen wir offenlegen und begrenzen.“ 

 

neu: 

 

„Wirtschaftsdemokratie in öffentlichen Unternehmen wollen wir deutlich ausbauen, auch als 

Vorbild für die Privatwirtschaft. Öffentliche Beteiligungen in Sachsen müssen transparent 

gemacht, demokratisch kontrolliert und gesteuert werden. So wollen wir einen sächsischen 

Subventionsbericht vorlegen und Transparenz bei der Fördermittelvergabe herstellen. Neben 

klima- und umweltschädlichen Investitionen wollen wir die Gehälter von Beschäftigten in 

Management- und Geschäftsführungspositionen öffentlicher Unternehmen offenlegen und 

begrenzen.“ 

 

Begründung: 

 

Öffentliche Gelder erfüllen nicht nur soziale, sondern auch ökologische Vorbildfunktionen; 

Divestment ist einer der stärksten Hebel, den wir dafür in Sachsen selber direkt haben. 

 

 

 


